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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Einbruch in Werkstatt und mehreren Fahrzeugen

In der Nacht vom Donnerstag, 19.05.2022, zum Freitag, 20.05.2022, kam es zu einem Einbruch in eine Werkstatt im Bereich
Sülzborn. Die bislang unbekannten Täter verschafften sich Zutritt zum Gelände und im Anschluss in das Gebäude. Im
Inneren wurden Räume durchwühlt und verschiedene Werkzeuge entwendet. Des Weiteren begaben sich die Täter zu
firmeneigenen Fahrzeugen, welche auf dem besagten Gelände parkten und entwendeten auch hier diverse Werkzeuge. Nach
ersten Einschätzungen beträgt der Gesamtschaden über 140.000 Euro. Am Tatort konnten etliche Spuren sowie
Videoaufnahmen gesichert werden, welche sich derzeit in Auswertung befinden.

 

Verkehrsunfall mit schwerverletzter Fahrradfahrerin

Gegen 09:00 Uhr befuhr eine 86-jährige Fahrradfahrerin die Hans-Grade-Straße in Richtung Olvenstedter Graseweg. Als sie
die Hans-Grade-Straße überquerte, um dem weiteren Verlauf zu folgen, beachtete sie den Fahrzeugverkehr jedoch nicht,
wodurch es kam zum Zusammenstoß mit einem PKW kam. Der 34-jährige Führer des VW konnte eine Kollision trotz
Gefahrenbremsung nicht mehr verhindern. Es kam hier laut Aussagen der Beteiligten und der Zeugen nur zu einer leichten
Berührung. Trotz dessen stürzte die Fahrradfahrerin und erlitt eine Fraktur des Knöchels. Sie wurde durch den
Rettungswagen in ein Krankenhaus eingeliefert.

 

Wieder Trickbetrüger unterwegs

Am Freitag gegen 10:30 Uhr klingelte ein Mann an der Wohnungstür der 93-jährigen Geschädigten im Ortsteil Jakobstraße
und gab sich als Mitarbeiter einer Bank aus. Laut Aussagen der Geschädigten wirkte der Mann sehr gepflegt und seriös. Von
einem Zettel las er die Daten der Geschädigten ab und bat um Einlass, da er auf Grund einer Änderung im Zahlungsverkehr
Sparbücher und Geld einsammeln müsste. Sie übergab ihm gut-gläubig ihr Sparbuch und einen vierstelligen Geldbetrag in
bar. Danach verließ der Täter die Wohnung. Im Nachhinein bekam die Geschädigte ein ungutes Gefühl und meldete sich bei
der Polizei. Das Sparbuch konnte noch rechtzeitig gesperrt werden.



Der Täter kann wie folgt beschrieben werden:

- männlich, mittleres Alter

- gepflegte europäische Erscheinung

- 1,75m – 1,80m groß

- braunes kurzes Haar

- rasiertes Gesicht

- trug einen schwarzen Anzug und weißes Hemd.

Gerade ältere Menschen stehen im Fokus der Täter. Aus diesem Grund bittet die Polizei deren Angehörige präventiv auf ihre
Mitmenschen ein-zuwirken und sie auf derartige Betrugshandlungen aufmerksam zu machen.

Tipps der Polizei:

• Schauen Sie sich Besucher vor dem Öffnen der Tür durch den Türspion oder durch das Fenster genau an. Öffnen Sie die
Tür nur bei vorgelegtem Sperrriegel.

• Lassen Sie sich immer und ohne Ausnahme einen Ausweis vorzeigen. Rufen Sie ggf. bei der vermeintlichen Firma an.

• Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung. Bestellen Sie Unbekannte zu einem späteren Zeitpunkt wieder, wenn eine
Vertrauensperson anwesend ist.

• Wehren Sie sich energisch gegen zudringliche Besucher, sprechen Sie sie laut an oder rufen Sie um Hilfe.

• Treffen Sie mit Nachbarn, die tagsüber zu Hause sind, die Vereinbarung, sich bei unbekannten Besuchern an der
Wohnungstür gegenseitig Beistand zu leisten.

Glauben Sie Opfer eines Betrugs geworden zu sein? Wenden Sie sich sofort an die örtliche Polizeidienststelle
und erstatten Sie Anzeige.



Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter: https://www.polizei-beratung.de/themen-und
tipps/betrug/haustuerbetrug/ (ds)

 

Fahrer unter Drogeneinfluss

Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten Polizeibeamte des Polizeireviers Magdeburg am Samstag gegen 01:50 Uhr im
Editharing einen 48-jährigen Citroen Fahrer. Hier ergaben sich Hinweise, dass der Herr Betäubungsmittel konsumiert haben
könnte. Ein freiwillig durchgeführter Test verlief positiv auf Kokain. Der Betroffene wurde daraufhin dem Zentralen
Polizeigewahrsam zugeführt sowie eine Blutprobenentnahme veranlasst. Zudem wurde ihm die Weiterfahrt untersagt und
eine Ordnungswidrigkeitenanzeige gefertigt.
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